
Endspurt zum Abitur:
Termine, 

Einbringungsverpflichtungen 
und 

-möglichkeiten



Termine (siehe Jahresplan)

26.-30.09.2022: verbindliche Wahl der Präsentationsleistungen und 
der Prüfungsfächer

16.01.2023: Beginn S4

12.04.2023: Zulassung zur Abiturprüfung → Unterrichtsfrei zur 
Vorbereitung/ Prüfungskolloquien

18.04.2023: 8 Uhr Aula Belehrung/ Zeugnisausgabe S4

19.04. – 05.05.2023: Schriftliche Abiturprüfungen

05. – 09.06.2023: Nachschreibtermine schriftliches Abitur



Termine (siehe Jahresplan)

Ab 13.06.2023: Ausgabe der Themen für die mündliche  
Abiturprüfung

23.06.2023: Bekanntgabe der Noten der schriftlichen 
Prüfungen und der Zulassung zur mündlichen
Prüfung 

27.6. - 04.07.2023: mündliche Abiturprüfungen

07.07.2023: Zeugnisverleihung 



Schriftliche Abiturprüfung: Prüfungstage



Schriftliche Abiturprüfung: Coronabedingte Erleichterungen

 Erhöhung der Arbeitszeit für die schriftlichen Abiturprüfung um 30 Minuten

 Präzisierung der Schwerpunktthemen

 Auswahl im Fach Mathematik: Aufgabenteil zur Linearen Algebra / Analytischen
Geometrie oder den Aufgabenteil zur Stochastik oder einen ergänzten
Aufgabenteil zur Analysis durch Lehrkraft

 Keine Zweitdurchsicht

 Aushändigung der Operatorenlisten

 Rücksichtsvolle Korrektur

 Sportpraktische Abiturprüfung: Es können auch Sportarten aus einem
Bewegungsfeld gewählt werden.



Mündliche Abiturprüfung

 Präsentationsprüfung mit zweiwöchiger Vorbereitungszeit (Abgabe einer 
Dokumentation nach einer Woche) 

 »Klassische« mündliche Prüfung mit dreißigminütiger Vorbereitungszeit. 

 Präsentationsprüfung: 10 Minuten Präsentation und 20 Minuten Fachgespräch

 »Klassische« mündliche Prüfung: Mix aus Präsentation und Fachgespräch



Errechnung des Abiturdurchschnitts

»Block II«: 

 den Ergebnissen der Abiturprüfungen

»Block I«: 

 den Semesternoten aus den vier 
Semestern der Studienstufe

Abiturdurchschnitt setzt sich zusammen aus: 



Errechnung des Abiturdurchschnitts

Block 1 („Semesterergebnisse“)

o Mindestens 32 Semesterergebnisse / max. 40 Semesterergebnisse -> 
mindestens 200 Punkte / höchstens 600 Punkte

o Aus vier Semestern verpflichtend einzubringen sind: 

 alle Semesternoten der vier Abiturprüfungsfächer. Sofern dadurch noch 
nicht abgedeckt, sind weiterhin einzubringen: 

 alle Semesternoten der drei Kernfächer, 

 alle Semesternoten eines der Fächer BKu, Mus oder The,

 alle Semesternoten eines der Fächer Ges, Geo oder PGW, 

 alle Semesternoten eines der Fächer Phy, Che, Informatik oder Bio und ggf.

 die Noten aus dem 3. und 4. Semester der neu aufgenommenen 
Fremdsprache.



Errechnung des Abiturdurchschnitts

Einbringung weiterer Semesternoten über die Mindestanzahl von 32 hinaus (bis zu
40) → Noten beliebiger Fächer und Semester („Buffet“).

Es können bis zu drei musikpraktische Semesternoten eingebracht werden,
allerdings nur zusätzlich zu der Mindestzahl von 32.

Gewichtung

 Doppelte Gewichtung: Profilgebendes Prüfungsfach & Kernfach eA

 Einfache Gewichtung: „Rest“



Errechnung des Abiturdurchschnitts

Block 2 („Abiturprüfungen“)

 Ergebnisse der vier Prüfungsfächer im Abitur in fünffacher Wertung 

mindestens 100 P / höchstens 300 P

 In zwei Fächern, davon mind. einem Fach auf erhöhtem Niveau, müssen

mindestens 5 Punkte erreicht worden sein.



Weitere Zulassungsvoraussetzungen

 je eine Präsentationsleistung in S1/S2 und in S3/S4

 kein Kurs der zu belegenden Fächer (§7 APO-AH) darf mit 0 Punkten bewertet 
worden sein

 kein Ergebnis in der neuaufgenommenen zweiten Fremdsprache nach § 7 (3) 
APO-AH darf 0 Punkte betragen

 34 Semesterwochenstunden in BOSO und 300 Creditpoints nachgewiesen und 
bestätigt

 Unterkurse (weniger als 5 Punkte):

32-34 Semesterergebnisse → 6 Unterkurse 

35-39 Semesterergebnisse → 7 Unterkurse 

40 Semesterergebnisse → 8 Unterkurse 



Abikladde

Im Folgenden ist eine beispielhafte Abikladde, d.h. eine Übersicht über die 
Einbringung der Semesterergebnisse zu sehen.

Ausgabe der Abiturkladde bei der Zulassung zum schriftlichen Abitur (18.4.)



Abikladde





Abikladde

 Alle Semesternoten der vier Abiturprüfungsfächer

 Alle Semesternoten eines der Fächer Ges, Geo oder PGW 

 Alle Semesternoten eines der Fächer Phy, Che, Informatik oder Bio

→ 4x Prüfungsfächer= 16 Semesterergebnisse

 Doppelte Gewichtung: Profilgebendes Prüfungsfach & Kernfach eA

1. Prüfungsfach: Bio eA (Profilgebendes Prüfungsfach → doppelte Gewichtung)

2. Prüfungsfach: Eng eA (Kernfach eA → doppelte Gewichtung; Deu eA hat weniger 
Punkte: 37 zu 31)

3. Prüfungsfach: Geo gA

4. Prüfungsfach: Ma gA





Abikladde

 alle Semesternoten der drei Kernfächer

 Englisch und Mathe sind Prüfungsfächer

 Es fehlt das dritte Kernfach → Deu

→ 16+4= 20 Semesterergebnisse





Abikladde

 alle Semesternoten eines der Fächer BKu, Mus oder The

→ 20+4=24 Semesterergebnisse





Abikladde

Einbringung weiterer Semesternoten über die Mindestanzahl von 32 hinaus (bis
zu 40) → Noten beliebiger Fächer und Semester („Buffet“).

 Bisher 24 Semesterergebnisse → Es fehlen 8 Ergebnisse um die Mindestanzahl zu
erreichen.

 Die Einbringung weiterer Semesternoten über die Mindestanzahl von 32 hinaus
kann sinnvoll sein, wenn sich eine Verbesserung der Gesamtpunktzahl erreichen
lässt.

In dem Beispiel werden insgesamt 36 Semesterergebnisse eingebracht.

→ 12 weitere Semesterergebnisse



Errechnung des Abiturdurchschnitts



Elternabend in den Profilen

Profil Tutor*in Raum

13 A  Profil „Der kreative Mensch“ Frau Brussock (Br) Ku 1

13 B  Profil „Sport und Gesundheit“ Herr Perkovic (Per) Mensa

13 E  Profil „Die Zukunft des 

Menschen“

Frau Möller (Mö) N1

13 F  Profil „Globalisierung“ Herr Kenny (Ky) R214

13G  Profil „Der Mensch und sein 

Handeln“

Frau Rehder (Rh) N3


